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Die Sehnſucht nach dem Zolltarif
Die liberalerſeils erhobene Forderung daß der Zolltarif

eniwurf veröffentlicht werde findet auch im agrariſchen und
ſchutzzöllneriſchen Lager mnier mehr Unterſiützung Die
Diſch Tgézig hat bekanntlich ſchon wiederholt ſich für

Veröffentlichnng ausgeſprochen und in demſelben Sinne äußert
ſich jetzt auch die ſchuhzzöllneriſche Diſch Volkswirthſch
Korreſp Sie geht von der vor einigen Tagen verbreiteten
Meldung aus daß der Zolltarif obwohl als Vorlage beim
Bundesrath eingebrächt den einzelnen Regierungen noch nicht
zugeſandt worden ſei weil zunächſt noch eine Vereinbarung
über die Art der Schlnußberathung getreoffen d h feſtgeſetzt
werden ſolle ob man überall gleichmäßig beſondere Sach
verſländige hören oder eiwa der Entwurf zur Begutachtung an
die zuſtändigen wirthſchaftlichen Körperſchaften hingusgehen
ſolle und bemerkt hierzu

Dieſe Gehelinnißkrämerei welche ſogar den Regierungen der
Einzelſtaaten vorſchreiben will in welcher Weiſe ſie die Begut
achtung des Tarifes vornehmen ſollen auf Grund deren ſie zu
deſſen Einzelheiten Stellung zu nehmen gedenken ſtreift nach
gerade ans Ridicüle und ſehr bezeichnend iſt es daß man in
der Freiſinnspreſſe ſich ganz genau eben ſo über dieſe Ge
helmnißthueret luſtig macht wie in den nationgl wirthſchaftlichen
Organen Weiter betont die ſchutzzöllneriſche Korreſpondenz
daß von Freihändlern und Schutzzöllnern der Zolltarif ein
hellig als eine Angelegenheit betrachtet werde die in erſter
Linle das Wirthſchaftsleben angehe und daß im Ernſte
wohl niemand werde behaupten wollen Zolltarkfe
ſeien Dinge die ſo ausſchließlich die Miniſter Geheimräthe
ind Kanzlielen intereſſirten daß ſie mit jedem erdenklichen
Schutze des amtlichen Geheimniſſes umgeben werden müßten
Dieſe Uebereinſtimmung der beiden großen Parteien in unſerem
Wirthſchaftsleben iſt ſehr erfreulich ſie zeigt daß man wie
anf freihändleriſcher ſo auch auf ſchutzzöllneriſcher Seite durch
ans nicht gewillt iſt auf die Begntachtung des von der Reichs
regiernng mit Hilfe des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes auf

eſtellten Entwurfs zu verzichten ſondern dazu bernfenen
rganen des Wirthſchaftslebens ihren Einfluß und ihr Recht

nicht verkümmern laſſen will
Jn einem konſervativen Blatte wurde jüngſt dem Sinue

nach ansgeführt vor einigen Monaten wäre große Ausſicht
dazu vorhanden geweſen daß der Reichstag den Zolltarif in ein
paar Sitzungen erledigen würde jetzt aber wäre dieſe Aus
ficht geſchwünden weil die verbündeten Regierungen die
Feſtigkeit und Einigkeit hätten vermiſſen laſſen die allein
uponiren könnten Vor einigen Monaten war dieſe Aus
ſicht eben ſo gering wie ſie heute iſt Es iſt höchſt ſeltſam
daß die Vertreter der ſog nationalen Wirthſchaftspolitik ſich
ſo ſehr täuſchen können Von einer Durchpeitſchung des
Zolltarifs im Reichstag konnte niemals die Rede ſein Selbſt
wenn für die Erhöhung der Getreidezölle auf einen beſtimmten
Satz ein Einverſtändniß zwiſchen der Regierung und eineren Mehrheit des Reichstages erzielt ſein ſollte würde

eine eingehende Berathung mit gründlicher Prüfung jeder
Poſition nicht zu umgehen ſein Aus den Kundgebungen der
offiziöſen Preſſe muß man folgern daß die Reichsregierung
wirklich der Auſicht iſt der Reichstag werde wenn erſt
eine Verſtändigung unter den verbündeten Regierungen erzielt
ſet ſich deren und des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes höherer
Einſicht fügen und den Zolltarif ohne lange Verhandlungen
genehmigen Worauf ſich die Regierung dabei ſtützt iſt un
erfindlich Jedenſalls tänſcht ſie ſich die Verhandlungen des
Reichstages werden ſich um ſo mehr in die Länge ziehen jelänger ſeinen Mitgliedern und Parteien durch die Geheimniß

thuerei der Regierungen die Möglichkeit einer genguen Jnfor
mation über den Jnhalt des Tarife und die Angemieſſenheit
der vorgeſchlagenen Zollſätze genommen wird

Wird der Entwurf nicht eher veröffentlicht als er an den
Reichstag gelangt ſo muß dieſer ſich erſt zu informiren be
ginnen wenn ihm der Tarif zugehen wird wenn dann die
Erledigung des Tarifs um mehrere Monate verzögert werden
wird dürfen die verbündeten Regierungen nur ſich allein Vor

würfe machen T
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kalſer beſuchte am Sonntag in Travemünde noch die

Dacht Clara und verwellte abends längere Zeit an Bord der
amerlkaniſchen Yacht Nahma Geſtern wohnte er an Bord
der Nymphe Schießübungen bei zu denen das Hafenſchiff
Friedrich Carl vor Travemünde eingetroffen war Die
Nymphe wurde nachmittags durch die Niobe abgelöſt Der

Kaiſer gedenkt auch das dort cingetroffene Südpolarſchiff Gauß
zu beſuchen Geſtern traf ſerner der Cheſ des Militärkabinets
Generalmajor Graf Hülſen Häſeler zum Vortrage beim Kaiſer
ein Die von letzterem zu der alljährlich auf der Hohenzollern
Kallfindenden Sommerfahrt geladenen Herren ſind vorgeſtern in
Travemünde angekommen und haben an Vord der Hohenzollern
Wohnung genommen

Wie die Kölniſche Zeitung meldet iſt der bisherigetürkiſche Genera von Grumbkow Paſcha auf der Heſſe
von Konſtantinopel nach Deutſchland geſtorben

Eine politiſche Reminiscenz ans dem Jahre 1854
Jm Hamb Korreſp wird gelegentlich einer Auseinander

etzung mit einer anderen Stelle daran erinnert daß im dritten
1894 erſchienenen Vande ſeiner Denk würdigkeiten Die Anfänge
der neuen Aera S 60 ff Leipzig bei S Hirzeh Theodor
von Bernhardi über ein am 9 Auguſt 1858 mit dem Herzog
Ernſt von Koburg Gotha geführtes Geſpräch berichtet in
deſſen Verlauf der Herzog von einer durch den damaligen
Preußiſchen Geſandten in Parts Grafen Pourtaleès geſührten

Verhandlung über eine von den Weſimächten vorgeſchlagene
vreußiſch öſterreichiſche Demonſtration gegen
Rußland erzählte Dieſe Demonſtration ſollte durch je vier
von dem damaligen Prinzen von Preußen und dem k k Feld
zeugmeiſter Heß geführte Armeccorps an der ruſſiſchen Grenze
in Ausführung gebracht werden Dann heißt es weiter

Der Prels der geboten wurbde war ein ſehr hoher Jm
Auftrage Napoleon s III und mit Zuſtimmung Englands reiſte
der Herzog Ernſt nach Verlin und bot für Preußens Zutritt
zum Bunde an man wolle die neue Erbfolgeordnung in Dänc
mark und den Geſommtſtagt aufheben die weibliche Linie in
Dänemark die männliche in den Herzogthümern einführen
die Trennung der Herzogthümer von Dänemark herbeiführen
Schleswig und Holſtein ganz mit Deutſchland vereinigen Der
König Friedrich Wilhelm IV gerieth in die äußerſte Verlegen
heit beſonders da die Königin abweſend war Der Herzog er
klärte Das ſei er beauftragt zu bieten als guter deutſcher
Patriot aber könne er dem König ſagen Preußen könne noch
mehr fordern und das werde eben auch bewilligt werden Der
König könne geradezu Schleswig und Holſtein und ihre Einver
leibung in den preußiſchen Staat fordern ſie werde zu Paris
und London auch zugeſtanden Der Auguſtenburger laſſe ſich
mit einem Theil der Domäne abfinden das wiſſe er der Herzog
Wenn er nach Paris telegraphire Preußen verlangt Schleswig
und Holſtein für ſich, ſo erhalte er augenblicklich die Antwort

est bien das wiſſe er und könne dafür bürgen
Jn böchſter Verlegenheit ging der König im Zimmer auf und

nieder Am Ende blieb er vor dem Herzog ſtehen und ver
langte als Preis für Preußens Beitritt zum Bunde
Hannover er verlängte mit Berechnung etwas Un
mögliches damlt die Sache ſich zerſchlüge

Darauf gab es natürlich keine Ankwort denn dieſe Forderung
konnte gar nicht nach Paris und London gemeldet werden

Weiter wird berichtet nach Meinung des Herzogs wäre es
im Falle des Zuſtandekommens dieſer Kombination gar nicht
zum Krieg gekommen Der Druck wäre ſo gewaltig geworden
daß Rußland nachgegeben hälte Vernhardt bemerkt dazu

Das iſt die Fragel
Politiſches

g Aus Weimar wird uns unterm 1 Juli geſchrieben Gleich
nach Eintritt der Kataſtrophe der Leipziger Bank tauchte
hier das Gerücht auf daß der weimariſche Staat mit
bedeutenden Summen dabei engagirt ſei und daher
Gefahr laufe entſprechende Verluſte zu erleiden Bis heute iſt
dies Gerücht nicht verſtumnt in Gegentheil es iſt in weitere
Kreiſe gedrüngen und was das Schtimmſte iſt man glaubt es
für begründet halten zu müſſen Jnzwiſchen hat es ja auch eine
Art offizieller Beſtätigung durch die Nachricht erfahren daß von
der großherzoglich weimariſchen Regierung ein beſonderer Bevoll
mächtigter zu dem proviſoriſchen Gläubigeransſchuß der Leipziger
Bank abgeordnet werden ſollte eine Nachricht der übrigens
bereits die Ernennung des betreffenden Bevollmächtigten gefolgt
iſt Der Ernannte iſt der derzeitige weimariſche Finanzminiſter
ſelbſt Staatsrath Dr Hunnius Man hat eine Zeit
lang geſchwankt ob man den Chef des Finanz
departements ſelbſt oder nur z B den Finanzrath
Dr Nebe abordnen follte hat aber doch ſchließlich
zu erſterem gegriffen Hlierin glaubt das Publikum
vollends einen Beweis erblicken zu müſſen daß es ſich um eine
ernſte Verwicklung des welmariſchen Staates in die Angelegen
heiten der Leipziger Bank handelt Man ſagt anſcheinend mit
Recht Warum ſchickt der weimariſche Staat einen Bevoll
mächtigen noch dazu den Miniſter in den Gläubiger Ausſchuß
der verkrachten Bank wenn er nicht zu den Gläubigern bezw
den Verluſtträgern gehört Was geht der Leipziger Banktrach
ſonſt überhaupt den weimariſchen Stagt als ſolchen an Was
es für Gelder ſeien deren Verluſt möglicherwelſe bevorſteht
darüber ſtellt man vorläufig nur Vermuthungen an Eine der
ſelben iſt daß es ſich um Ueberſchüſſe aus abgelaufenen Finanz
perioden handeln köünnte die in Leipzig deponirt worden wären
dann wären Gelder verloren oder in Gefahr mit denen laut
Beſchluß des Landtags eine Anzahl wichtiger baulicher Arbeiten
im Laufe der kommenden Etatsperiode ausgeführt werden
ſollten Die Regierung des Großherzogthums wird gut thun ſo
bald als möglich ohne allen Rückhalt die Lage der Dinge vor
der Oeffentlichkeit darzulegen damit das Publikum klar erkennt
ob es Grund zur Beunruhigung und Beſorgniß hat oder nicht
Hoffentlich wird das letztere der Fall ſein

Große Kraftproben ſo ſchreibt der Verliner Korre
ſpondent der Frankf Ztg zur Kanalvorlage entſprechen
nicht der ſtaatsmänniſchen Eigenheit des Grafen
Bülow Graf Bülow ſei nicht der Mann um ſich mit den
konſervativen Agrariern auch wenn ſie Kanalgegner ſind ernſt
lich zu verfeinden Das werde natürlich dem Selbſtbewußtſein
der agrariſchen Kanalgegner keinen Abbruch thun Beſchlüſſe
habe die Regierung noch nicht gefaßt aber man kann ſich ohne
weiteres ſagen daß wenn eine Auflöſung nicht in Frage kommt
der weitere Kampf um die Kanalvorlage bis zum Ablauf der
Legislaturperiode alſo bis 1905 vertagt werden wird oder
daß

Wünſchen der konſervativen Agrarier angepaßten Form oder in
einer inzwiſchen veränderten politiſchen Sitnation nach der
Erledigung des Zolltarifs im Reichstage kommen wird

Wie zuverläſſig verlautet umfaßt die dem Zolltarif
geſetz beigegebene Begründung 500 gedruckte Quart
ſeiten außerdem iſt dem Geſetze ein Band mit ſtatiſtiſchen
Angaben beigefügt

Kirche und Schule u

Das Dortmund Tagebl iſt in der Lage die Ergebniſſe
der Rechtſchreibungs Konferenz mittheilen zu können
da wie das Blatt ſagt den Theilnehmern an der Konferenz kein
Stillſchweigen auferlegt worden ſei Es iſt danach beſchloſſen
worden das th in allen deutſchen Wörtern fort fallen zu
laſſen Künftig wird alſo geſchrieben Tal Taler Ton Tor

wenn ſie früher kommt ſie nur in veränderter den

beſtraft worden

Fremdwörtern lateiniſchen oder griechiſchen Urſprungs wie
Thermometer Theſe und Apotheke Ferner ſoll fortan gib
gibt gibſt geſchrieben werden da der Selbſtlauter in dieſen
Worten meiſt kurz ausgeſprochen werde das ie in den Endungen
bleibt Das Wort Württemberg behält ſein tt

Von verſchiedenen Seiten wird gemeldet Bayern habe
beim Bundesrathe einen Antrag eingebracht die Zulaſſung zur
Prüfung der Thierärzte von dem Nachweis des Reifes
zeugniſſes eines deutſchen hümaniſtiſchen oder Real
Gymnaſinms abhängig zu machen

Verwaltung und Rechtspflege
Zu der Meldung daß in Preußen und Heſſen die Giltlg

keitsdauer ſämmtlicher Rückfahrkarten auf allen Stationen
der reußiſchen und heſſiſchen Staatsbahnen ohne Aenderung
der Fahrpreiſe und ohne Unterſchied der Entfernung auf 45 Tage
feſtgeſetzt worden iſt erfährt das Chemnitzer Tageblatt aus
siverläſſiger Quelle daß von den preußiſchen Eiſenbahn
direktionen jetzt Verhandlungen mit der ſfächſiſchen und
den übrigen betheiligten Eiſenbahnverwaltungen
eingeleitet worden ſind um die gleiche Maßnahme auch auf den
direkten Perſonenverkehr nach den ſächſiſchen und ſüddeutſchen
Stationen auszudehnuen

Proteſte gegen die Brotvertheuernng
Die Proteſte aus Centrumskreiſen mehren ſich jetzt

liegt ſogar ein ſolcher aus dem ehemaligen Windthorſt ſchen
Wahlkreiſe Meppen vor Jn Lingen wurde nämlich am
Mittwoch folgende Reſolution beſchloſſen Die von national
ſozialer Seite am 26 Juni bei Nawe einberufene von den
Wählern verſchiedener Partelen beſuchte öffentliche Verſammlung
erſucht das Bürgervorſteherkollegium bei dem Reichstage
gegen jede Erhöhung der Getreidezölle zu
petitioniren weil dieſe Erhöhung die Einwohner der Stadt
Lingen ſchwer belagſten und den faſt ausſchließlich auf die
Viehzucht angewieſenen Bewohnern des Landkreiſes nichts
nützen werde

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die Buren ſollen ſich wieder einmal einer Verletzung des
Kriegsrechts ſchuldig gemacht haben Die tn Kapſtadt erſchei
nende Cape Times will wiſſen der Burenführer Fouché ſei
in die Eingeborenen Reſervate in den Diſtrikten von
Mackear und Elliott eingedrungen wo es reichlich
Pferde gebe da in dieſen Theilen das Kriegsrecht nicht gelte
Die europäiſchen Farmer rüſteten ſich jetzt zur Ver
tbeldigung diefes Gebletes das bisher unter ſtillſchweigender
Ueberelnkunft als Eingeborenen Gebiet ſtets in Ruhe gelaſſen
worden ſek Dunkel iſt der Rede Sinn Nach engliſcher
Nomenklatur Lege hier erſtens eine Verletzung des Kriegsrechts
vor Zweitens ſoll man daxaus erſehen daß es den Buren
ſchlecht ergeht was die Briten ſchlecht nennen man ſoll
herigen Kriegsſchauplatze nicht mehr habe halten können und
endlich abgeſehen von anderweiten Konjekturen die man nach
dem Wunſche der engliſchen Berichterſtatter an dieſe ominöſen
Zeilen knüpfen ſoll will ſie der Welt einreden daß andere
europäiſche Farmer gegen die Buren die Waffen ergriffen
kürzum ein nettes Sammelſurkum von Unſinn und Verdäch
tigungen dieſe heute morgen als einzige vorliegende Nachricht

Frankreich
Die heute erfolgende Veröffentlichung des Vereinsgeſetzet

ſoll auch von Bedingungen begleltet ſein unter denen die Ge
ſuche um Weltergeſtattung der Kongregationen geſtellt
werden müſſen Dieſe Geſuche ſollen dem Miniſterium des
Jn nern ſammt den von den Biſchöfen genehmigten Satzungen
eingeſandt werden aus denen der Zweck dex Kongregationen zu
erſehen iſt Die Geſuche ſollen Schriftſtücke mit Angaben über
das Kongregations Vermögen und die Perſonal Akten ihrer
Mitglieder enthalten Die Kongregationen ſollen endlich die
Verpflichtung übernehmen ſich der ordentlichen Gerichts
barkeit zu unterwerfen

Das Vereinsge ſetz ſcheint manchen antlklerikal geſonnenen
Depictirten nicht weit genug zu gehen Jn der geſtrigen Nach
mittags Sitzung der Deputirtenkammer brachte Allemane einen
Antrag ein nach dem alte Kongregationen ſofort auf
gehoben und ihre Güter eingezogen werden ſollen Er
verlangte für ſeinen Antrag die Erklärung der Vringlichkeit und
ſoſfortige Berathung Miniſterpräſident Waldeck Rouſſfeau
wies darauf hin daß er ſeine Meinung über dieſen Gegenſtand
bereits anläßlich der Einbringung eines gleichen Antrages bei
der Verathung des Vereinsgeſetzes dargelegt habe er wolle die
Debatte darüber nicht nochmals eröffnen Das Haus lehnte die
Dringlichkeit mit 375 gegen 130 Stimmen ab Lafferrière ver
langte die Aufhebung des Gefetzes vom Jahre 1810 wodurch
den Brüdern der chriſtlichen Lehre die Erlaubniß
Unterricht zu ertheilen gewährt wurde Die für dieſen

t Whorderte Dringlichkeit wurde mit 362 gegen 205 Stimmen
abgelehnt

Bei der geſtern erfolgten Berathung über den Nachtragsetat
von 80 Millionen Francs zur Deckung der Koſten der
China Expeditfon in der Depnukirtenkammer betonte
Delcaſſé er erxgreife gern die Gelegenheit nochmals dem
Expeditionscorps ſeine Anerkennung ausſprechen zu können
Man werfe der Regierung vor daß ſie den Krieg erklärt habe
vergeſſe dabei aber daß die chineſiſche Negierung die Felndſelig
keiten eröffnet habe indem ſie die Niedermetzelungen geſchehen
ließ In China würden nur ſo viel Truppen bleiben als
ne ſeien um die Geſandtſchaften zu ſchützen Der Marine
miniſter Laneſſan erklärte die Truppen hätten keinerlei
Grauſamkelten begangen Eine Enquete beim ganzen Expedition
corps habe ergeben daß insgeſammt nur ſolcher Auß
ſchreitungen vorgekommen ſeien Die Thäter ſeien ſehr ſlreng

Groſi britannien und Jrland
Der Held Chamberlain eeßvt wie man ſchon oſtmals

beobachten konnte eine Zählgkelt und ein Vertrauen in das
ſchlleßliche Gellngen ſeiner ſchlechten Pläne die einer beſſeren
Sache werth wären Dies te ſich geſtern wieder im Unter
auſe Auf eine Anfrage bezüglich der Lage in der Kaps

Tran Träne Atem Tat Tür uſw das h bleibt dagegen in olonke wo das Parlament bis zum 17 Auguſt vertag

dieſe Meldung dahin auslegen als ob Fouché ſich auf dem bis

e



worden iſt ohne die für die Erledigung der Slkagtsgeſchäſte
erforderlichen Gelder über den 30 Juni hinaus bewilligt zu

aben erklärte Chamberlain da das Kapparlament vertagt ſetl
eabſichtige die Regierung dem Gouverneur zu empfeblen da

er Gutſcheine für die Bedürfniſſe des öffentlichen Dienſtes
ausgebe Die Miniſter der Kapkoloyie ſelen damit ein
verſtanden das Kapparla ment könne aber unter den gegen
wärtigen Umſtänden nicht zuſammentreten hof
fentlich werde dies Anfang Oktober geſchehen Wenn
das Verſahren des Gonvernenrs ungeſetzlich ſei ſo vertraue
er darauf vom Kapparlament Jndemnität zu erlangen Er
Chamberlain ſei der Anſicht daß das Verſahren des Gonverneurs
durch die Staalsbedürfniſſe gerechtfertigt ſei Jn Beantwortung
einer weiteren Anfrage erklärte Chamberlain die Regierung
habe bezügllch der Zukunft des Dyn amitmonopols ſowie
der genanen Höhe der auf den Gewinn aus den Goidminen
zu legenden Beſteuerurg noch keine endgiltige Entſcheidung
getroffen

RNuſiland
Die deutſche Militärdeputation unter Führung des

Generalmajors Grafen Moltke hat geſtern Petersburg wieder
verlaſſen

Amerika
Nach einem geſtern in New York eingetroffenen Telegramm

aus Kingſton auf Jamaika berichtete der dort von Colön ein
getroffene Dampfer Orlnoco in Pand ma ſel infolge des
Gerüchts daß die Auſſtändiſchen ſich wieder ſammeln das
Kriegs recht verkündet worden Anſcheinend habe im Jnnern
ein größerer Kampfſtattgefunden und man befürchte
einen Angriff der Aufſtändiſchen auf Panama und Colén
weshalb dort weitgehende Maßnahmen getroffen worden ſelen

Der Streik der Stahlblech Arbeiter in Piltsburg und Um
gebung nimmt allem Anſcheine nach ſehr große Ausdehnung an
Jnfolge der Weigerung der Leitung der Amerikaniſchen Stahl
blech Geſellſchaft und der Amerikaniſchen Stahlreifen Geſellſchaſt
die beide in enger Verbindung mit der United States Skeel
Corporation ſtehen die von ihren Arbeitern geſtellten For
dernngen zu bewilligen hat nunmehr die Centralſtelle der Arbeiter
Union den Ausſtand erklärt Die Geſammtzahl der bei dem
Ausſtand an verſchiedenen Orten in Betracht kommenden Arbeiter
beträgt 35,000 doch dürſte die Größe des Streiks erſt nach
mehreren Tagen zu überſehen ſein

Ching
Jn der am Donnerstag abgehaltenen Verſammlung der Ge

ſandten in Peking würde dem Entwurfe einer Prokla
mation der chineſiſchen Behörden die Zuſtlmmung er
thellt wodurch die Bevölkerung über den Abmarſch der fremden
Truppen und die Beſürchtungen vor der Rückkehr der chineſiſchen
Soldaten beruhigt werden ſoll

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle

Halle 1 Juli
Am Vorſtandstiſche ſitzen die Herren Geheimrath Ditten

berger als Vorſitzender Fabrikbeſitzer Bill ing als Beiſitzer
und Manrermeiſter Hildebrandt als Schriſlführer

Nach Eröffnung der Sitzung theilte der Vorſitzende mit daß
er beabſichtige ſalls nicht dringende Vorlagen vorliegen heute
über 14 Tage alſo am 15 Juli die letzte Sitzung vor den Ferien
einzuberufen

Es ſind eingegangen reſp es gelangen zur wiederholten Vor
lage 1 die Petitlon des J kommunglen Wablbezirks
vercins betr Anſchaffung eines ſtädtiſchen Krankentrans
portwagens Obwohl die Angelegenheit bereits inſolge der
Magiſtralsvorlage durch die Finanzkommiſſion befürwortet iſt
empfiehlt der Vorſitzende die formelle Beſchlußfaſſung darüber
im Stadtberordneten Kollegium erſt in 14 Tagen vorzunehmen
Die Verſammlung ſtimmt dem Vorſchläge zu das gleiche geſchieht
mit einer Petition des IV kommunalen Wahlbezirks
vereins betr vorläuſige Ausſetzung der Umgeſtaltungs
arbeiten in den Anlagen des Theiles des Stadt
oltesackers der an die Magdeburgerſtraße grenzt
s ſolle ſolange damit gewartet werden bis für die

dort niſtenden Singvrögel der nöthige Schutz durch Heran
wachſen des gellchteten Buſchwerks geſchaffen ſei Uebrigens
iſt die Sache auch der Verſchönerungskommiſſion

zur Vorberathung überwieſen Dagegen wird bis nach den
erien vertagt die Petition des III kommunalen Wahl

bezirksvereins betr Regulirung des Moritz
kirchplatzes die als berechtigt anerkannt wird aber zur
Zeit noch nicht durchführbar iſt da zuvor die projzeklirte
Kanaliſirung des Platzes und der ihn begrenzenden Straßenzüge
vorgenommen werden ſoll Es wird dann ein Schreiben des
Vorſitzenden der Finanzkommiſſion Herr Stadtverordneten
Steckner verleſen wonach die Magiſtratsvorlage betr Auf
beſſerung der Lehrer und Beamtengebälter durch
beralhen worden iſt aber die Beſchlußfaſſung in der wichtigen
Angelegenheit zweckwäßigerweiſe bis nach den Ferien vertagt
werden möchte Die Verſammlung nimmt den Vorſchlag
an Nachdem der Vorſitzende noch von einer all
jährlich wiederkehrenden Einladung des Deutſchen Vereins
für Armenpflege und Wohlthätigkeit Kenntniß ge
geben hat und Herr Stadtverordneter Kobert auch diesmal
als Verkreter des Kollegiums gewählt worden war den Magiſtrat
vertritt bei dieſer Verſammlung Herr Stadtrath Pütter wird
in die Tagesordnung eingetreten

1 Miitel bewilligung für Verlegung desIV Polizei Reviers von Blücherſtraße 7 nach Röſer
ſtraße 4 Referent Herr Billing Der Magiſtrat erſuchtdie Stadtverordneten Verſammlung ſich damit einverſtonden zu
erklären daß die Wache und Bureauränme des IV Polizei
Reviers wegen der ungünſtigen Lage und Unguskömmlichkeit der
Räumlichkeiten aus dem Grundſtücke Blücherſtr 7 nach Röſerſlr 4
vom 1 Oktober d J ab verlegt werden und zu dieſem Zwecke
die geſammte erſte Elgge dieſes Hauſes zum Preiſe von 1650 M
und 33 M Waſſergeld pro Jahr auf drei Jahre feſt und von
da ab gegen halbjährige Kündigung gemiethet wird Die
erforderlichen Koſten wolle die Verſammlung aus Kap XIX 16
bewwilligen auch den Vorbehalt für das Grundſtück genehmigen

Der Referent giebt im Namen der Finanzkommiſſion die
Erklärung ab daß dieſe ſich den Gründen des Magiſtrats an
geſchloſſen hat und die Vorlage zur Annahme empfiehlt

u Döbler bält die in der erſten Etage belegenen Räume
in der Röſerſtraße zum polizeilichen Geſchäſtslokal und Gewahrſom
für Arreſtanten nicht für geeignet und wünſcht daß Parlerre
lokalitäten dazu gewählt werden Er beantragt der Bau
kommiſſion die Angelegenheit zur Vorberathung zu über
weiſen und den Magiſtrat zu erſuchen mit einer neuen Vorlage
an die Verſammlung heranzutreten Er wird in ſeiner An
ſchauung unterſtützt von den Herren Nichter Gygas Grote
un r Je Dolly kritt r die Merr Bürgermeiſter v Holly tritt für die Magiſtratsvorlageein indem er die Dringlichkeit geltend macht und darauf n
welſt daß in anderen großen Städten ebenſalls vielfach die
Bureguränme der Polizeirevlere in der I Etage belegen ſind
und Arreſtlokale fogar 2 und 3 Treppen hoch zu finden ſind
Auch falle die centrale Lage der zu miethenden Räumlichkeiten
ins Gewicht wie ſie paſſender nicht ſo leicht ſich wieder dar
bieten würde Die jetzigen Lokalitäten ſelen aber auf die Dauer
gänzlich unzureichend und außerdem leicht zu Miethswohnungen
umzugeſtalten

Jbhm wird jedoch von den genannten Rednern entgegengehalten
daß ſich die Räume in der Vlücherſtraße die Eigenthum der
Stadt ſind für die bisherigen Zwecke ja vergrößzern laſſen die
centrale Lage der neuen Rämmne aber wenig in Frage käme da
die Polizeireviere bei der fortgeſetzten Ausdehnung der Stadt
öfter eine Umänderung erheiſchen

Der Antrag Dshler wird hierauf angenommen
,4 und 5 betreffen Entlaſtung von Rechnungen und

zwar a über den Pflaſtermateralienfonds fürſl899 der in
Einnahme mit 173,911 41 in Ausgabe mit 286505 10 M
mithin mit einem Vorſchuß non 112,593 69 M abſchließt Er
wird nach Ziehnng einiger kleiner rechneriſchen Monita durch
den Referenten Herrn Aßmann definitiv genehmigt Des
gleichen b die Rechnung der Desinfektionsauſtalt für
1899 Reſerent Herr Uber mit einer Ueberſchreitung von
574,81 M Außerdem findet hierbei ein Antrag zur Beſchaffung
eines Fahrrades ſür die Anſtalt und ein weilerer Antrag die
Kohlen für die Anſtalt vom Elektricitätswerk oder von der Gas
anſtalt zu beziehen Genehmigung e Die Rechnungen über die
Sliſtung Adelheidsruh für 1898 nebſt einer Ueber
ſchreilung von 654,68 M und für 1899 mit einer Verausgabung
von 12,239 57 M zur Errichtung einer benöthigten Einfricdigungs
maner werden auf Ankrag des Referenten Herrn Aßmann ent
laſtet und die letztgenannte Summe nachträglich genehmigt

6 Mittelbewilligung zur Beſchaffung von Glas
ſchränken für die Sammlungen
Schule Die Mittel belaufen ſich auf 460 M Sie ſind
bereits unter Kapitel X Abtheilung F V Poſ 4 in den Etat

und wird vom Magiſtrat deren definitive Bewilligung
cantragt

Nachdem Herr Pfaul den Wunſch geäußert die Gegenſtände
von heimiſchen Handwerkern zu beziehen wird die Summe auf
Antrag der Referenten der Van und Finanzkommiſſion Herren
Gygas und Hofmeiſter definitiv bewilligt

7 Mittel bewilligung zur Herſtellung einer Gas
belenchtungsanlage in der Schule an der Olearius
ſt raße Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung die im Haus
haltsplan für 1901 unter Kapitel XIII B II 8 für Herſtellung
einer Gasbelenchtungsanloge ſür ſechs Klaſſen im Erdgeſchoß
der Volksſchule an der Olegarinsſtraße vorgeſebenen zur Ver
fügung beider ſtädtiſchen Behörden geſtellten 600 M nunmehr
endgiltig bewilligen zu wollen

Der Reſerent Herr Heiſer beantragt im Namen der Bau
kommiſſion die Magiſtratsvorlage abzulehnen und die Summe
von 600 M dem Titel 13 F zu überweiſen da in dem genannten
Erdgeſchoß eine Gasbelenchtungsanlage gar nicht nöthig iſt Der
Reſerent der Finanzkommiſſion Herr Richter bemerkt daß
die Vorlage vom Magiſtrat irrthümlich eingebracht worden ſei und
zurückgezogen worden wäre wenn nicht die Baukommiſſion die
Ueberweiſung der Summe auf den betreffenden Titel verlangt
hätte Der Antrag iſt f Z vom Rektor der Schule geſtellt und
vom Magiſtrals Dezernenten im guten Glauben daß die Be
leuchtungsanlage nothwendig ſefi im Magiſtratskollegium ver
treten worden Nachdem noch von Herrn Grote dem Magiſtrat
empſohlen worden war ſeine Vorlagen beſſer zu prüfen und
vorzubereiten und Herr Bürgermeiſter v Holly bemerkt daß
die Sache nicht ſo ſchlimm ſei und ein Jrrthum auch dem
Magiſtrat einmal paſſiren könne wird der Antrag Heiſer an
genommen

8 Errichtung eines Strohverbrennungsofens in
der Desinfektionsanſt alt Der Magiſtrat begründet dieſen
alljährlich wiederkehrenden Antrag wie folgt Jm Jahre 1897
war für die Desinfeklionsanſtalt ein Strohverbrennungs
ofen mit einem Koſtenauſwand von rund 100 M beſchafft
worden der aber den hinſichtlich ſeiner Danuerhaftigkeit
dern Erwartungen nicht entſprochen hat Der Magiſtrat
at deshalb im Jahre 1898 ein Projekt und einen mit

800 M abſchlicßenden Koſtenanſchlag durch das Stadt
bauamt aufſtellen laſſen Der genannte Betrag wurde auch im
Haushaltsplan der Desinfektionsanſlalt pro 1899 bewilligt aber
vorerſt zur Verfügung beider ſtädtiſcher Kollegien geſtellt weil
die Baukommiſſion ſich noch über das Projekt äußern ſollte
Dieſe erhob einige Bedenken gegen den für die Errichtung des
Ofens in Ausſicht genommenen Platz und gab zur Erwägung
den Ofen auf der vorhandenen Aſchengrube der Anſtalt zu er
richten Der Magiſtrat ließ jedoch ſeiner Zeit das Projekt einſt
weilen ruhen weil derſelbe zunächſt abwarten wollte ob die
damals in Ausſicht ſtehende Eingemeindung der Vororte eine
Aenderung der Pläne bezüglich der Desinſektionsanſtalt herbei
ſühren und demnächſt ob die Einführung der FormalinDes
inſektion die Errichtung des gedachten Oſens überflüſſig machen
würde Beide Möglichkeiten ſind nicht eingetroffen denn die
Erweiterung der Anſtalt kann noch etwa 3 Jahre fo lange die
alten Keſſel noch brauchbar ſind hinausgeſchoben werden und
auch bei der Formalin Desinfektion muß Stroh aus den Stroh
ſäcken verbrannt werden Der Magiſtrat ſieht ſich daher genöthigt
den Plan wegen Errichtung eines Strohverbrennungsofens wieder
aufzunehmen und hat deshalb beſchloſſen unter Berückſichtigung
des von der Baukommiſſion ſeiner Zeit gemachten Vorſchlags
den Oſen über der Aſchengrube der Anſtalt zu errichten Von
dieſem Standorte kann derſelbe ſpäter event verſetzt werden
Der im Jahre 1898 aufgeſtellte Koſtenanſchlag wird auch jetzt
noch für zutreffend gehalten wenn auch inzwiſchen die Preiſe
für Arbeltslöhne und Materialien etwas geſtiegen ſind

Es äußert ſich zu der Angelegenheit die eine längere Erörte
rung hervorruſt zunächſt der Referent Herr Hildebrandt
im Namen der Baukommiſſion die den Magiſtratsantrag Be
willigung der geforderten 800 beſürwortet

Die Finanzkommiſſion von dem Referenten Herrn Richter
vertreten hat ſich jedoch dem Antrage der Baukommiſſion nicht
anſchließen können ünd empfiehlt die Ablehnung des Magiſtrats
antrags Sie beantragt dagegen einen proviſoriſchen Ver
brennungsofen zu beſchaffen der etwa 100 M koſtet aber länger
als ein Jahr aushält das könnte dadurch erreicht werden daß
der Ofen nicht wie gegenwärtig allen Wilterungseinflüſſen
direkt ausgeſetzt bleibt indem man ihn mit einer Ueberdachung
verſieht Größere Mittel mag man erſt anwenden wenn die
vorgeſehene Erweiterung der Anſtalt durch Auffüllung des dazu
beſtimmten Terrains vorgenommen werden kann

Herr Stadtrath Schnackenburg führt aus daß auch vom
Magiſtrat der Wunſch gehegt wird daß der Ofen da bingeſtellt
wird wo er ſiehen bleiben kann dies laſſen aber die be
ſchränkten Raumverhältniſſe nicht zu und iſt man daher beim
Magiſtrat zu dem in der Begründung dargelegten Standpunkte
gekommen Da beide Kommiſſionen das Bedürfniß zur Er
neuerung des Ofens anerkannt haben ſo bittet er dem Magiſtrats
antrage zuzuſtimmen

Herr Fölſche iſt der Meinung daß ein Strohverbrennungs
ofen an den vorhandenen Schornſtein wegen ſeiner beſchränkten
Dimenſionen nicht angeſchloſſen werden könne und macht dem
Magiſtrat den Vorwurf bei der Anlage des Schornſteins nicht
weitſichtig genug geweſen zu ſein Hätte er die jetzt vorliegende
Möglichkeit in Betracht gezogen ließe ſich die Sache jetzt leichter
regeln Er beantragt die Vorlage an den Magiſtrat zurück
zuverweiſen und die Maſchinentechniſche Kommiſſion bei Schaffung
einer neuen Vorlage hinzuziehen

Herr Stadtbaurath Genzmer hält dem Vorredner vor daß
letzieres unter den gegenwärtigen Verhältniſſen zwecklos ſei
Herr Fölſche der bei Schaffung der jetzigen Schornſteinanlage
mit berathen habe hälte ja damals mitfſelnemzetz den rrichlageſchon hervortreten können dann wäre vie Verwailiung gewiß

feinem Rathe gefolgt SDie Herren Kohlſchütter und Grote plaidiren für Er
xichtung einer zweiten Desinſektionsanſtalt im Norden der
Stadt ehe man die jetzige Anſtalt erweitere Dieſen Wünſchen
egenüber bemerkt Herr Stadtrath Schnackenburg daß es
ich momentan nicht um Erweiterung der Anſtalt handle fon
dern nur um Erneuerung des unbrauchbar gewordenen Ver
brennungsofens Die Zweckmäßigkeit der Errichtung einer
zweiten Desinfektionsanſſalt im Norden der Stadt erkenne er
indeß an Nachdem dann Herr Geheimrath Brünecke und
nochmals Herr Richter für den Antrag der Finanzkommiſſion
geſprochen wird dieſer nach Ablehnung des Magiſtratsantrages
angenommen

9 Erbauung einer Abortanlagefür die Mädchen
ichnle in der Friedenſtraße Die Koſten einer ſolchen

der katholiſchen G

Anlage würden ſich nach dem aufgeſtellten Anſchlage auf 5600Mark belaufen und beantragt der Magiſtrat er Begnt aus
Anleihemitteln zu enknehmen Dieſem Vorſchlage ſchließen ſidie Reſerenten der Ban und Finanzkommiſſionen S
Gygas und Billing an worauf die Vorlage ahne Deballe
aengömigt wird

10 Uebereignung des Grundſtücks Kl Klausfſtr 7
und Abbruch des Hauſes am 1 Oktober 190 Der
Magiſtrat erſucht die Verſammlung ſich mit der Uebereignunng
des Wilke ſchen Grundſtücks Kl Klausſtr 7 an die Stadt
gemeinde vom 1 Okt 1901 ab und mit dem Abbruch des Hauſes
zu gedachtem Zeitpunkte einverſtanden erklären zu wollen Die
Baukommiſſion befürwortet durch ihren Referenten Hrn Heiſer
die Magiſtratsvorlage

Herr Pfaul wünſcht dagegen nur ſoweit das Hauptgebände
abzubrechen als zur Verbreilerung der Straße nothwendig iſt
und die vorhandenen 15 kleinen Wohnungen bei der beſtehenden
Wohnnungsnolh noch weiter zu vermiethen Dieſem Wunſche
treten indeſſen die Herren Geheimrath Brünecke Stadtbanrath

enzmer Dr Schmid Monnard und der Referententgegen da die Gebäulichkeiten alt ſind und die Wohnungen in
ſchlechtem Zuſtande ſich befinden Der Magiſtratsantrag wird
hierauf angenommen

11 Mittel bewilligung für die Hilfsſchule Der
Mogihirat hat beſchloſſen denjenigen Kindern der Hilſsfchüle
welche einen außergewöhnlich weiten Schulweg zurückzulegen
haben und deren Eltern in bedürſtigen Verhältniſſen S leben
Marken für die Benutzung der elektriſchen Bahnen im kommenden
Winter verſuchsweiſe übergeben zu laſſen Es ſind jetzt in der
Hilfsſchule 9 Klaſſen vorhanden Weun dle Klaſſenzahl noch
vermehrt worden iſt und im Norden der Stadt Klaſſenzimmer
zur Verfügung ſtehen ſo wird daran gedacht werden müſſen
die Klaſſen der Hilſsſchule in verſchiedenen Theilen der Stadt
unterzubringen Zur Zeit iſt es jedoch durchaus nothweundig
daß ſich ſämmtliche Klaſſen der Hilſsſchule in einem Gebände
beſinden Daraus folgt aber nothwendigerweiſe daß einzelne
Schüler einen außergewöhnlich weiten Schulweg zurückzulegen
haben der für ſchwachſinnige Schüler nicht ohne große
Bedenken iſt Es wird deswegen für nothwendig ge
halten daß die Kinder der Hilſsſchule welche einen weiten
Schulweg haben die elektriſchen Bahnen benutzen Nach Angabe
des Schulleiters haben 19 Kinder einen weiten Schulweg und

die Eltern von 13 dieſer Kinder werden von der Armendirektion
als unterſtützungsbedürſtig bezeichnet Wenn dieſen 13 Kindern
im kommenden Winterhalbjahre aus ſtädtiſchen Mitteln Marken
à 5 Pfg zur Benutzung der elektriſchen Bahnen für den Weg
r Schule und von der Schule nach Hauſe übergeben würden
o würde eine Ausgabe von 171,60 M entſtehen Die Stadt

verordneten Verſammlung wird erſucht vorſtehendem Beſchluſſe
beitreten und genannten Betrag aus X G VII 1 unvorher
geſehene Ausgaben bewilligen zu wollen

Der Referent Herr Aßmann giebt das Einverſtändniß der
Finanzkommiſſion zu der Forderung zu erkennen und befürwortet
die Magiſtratsvorlage Herr Pr Schmid Monnard ſchließt
ſich dem an und ſtellt zur Erwägung anheim den bedürftigen
Schülern der Hilfsſchule Mittageſſen von der Stadt verabfolgen
Diner Dem Anlkrage des Magiſtrats wird hierauf zu
geſtimmt

12 Mittelbewilligung für die Uferbefeſtigungen
am Mühlgraben und an der Saale Der Magiſtrat
begründet ſeine Vorlage damlt daß nach einer von dem Könlgl
Strommeiſter vorgelegten Anzeige das linksſeitige Uſer des
Mühlgrabens ober und unterhalb der Leinpfadbrücke Gimritz
ſtark unterwaſchen iſt ſo daß eine ar der aus
gekolkten Grabenſoole durch eine maſſive teinvorlage
verbunden mit Se e nothwendig iſt Gleich
falls iſt infolge des letzten Hochwaſſers der Fuß des Steit
werkes am rechtsſeitigen Saale Ufer entlang der Würſelwieſe
ſtark unterwaſchen und das Pflaſter infolgedeſſen ſtellenweiſe
nachgeſtürzt eine gründliche Reparatur iſt daher unbedingt
erforderlich Gemäß des Koſtenanſchlags ſind zur Ausführung
dieſer Arbeiten 750 M erforderlich le Verſammlung wird
erſucht den vorgenannten Betrag aus dem gemeinſchaftlichenDispoſitionsſonds bewilligen zu wollen

Jm Namen der Baukommiſſion referirt Herr Geheimrath
Brünecke und bemerkt daß die Uferbefeſtigung ſich als noth
wendig erwieſen hat wünſcht aber für die Vöſchungen um ſie
gegen Eisgang widerſtandsfähiger herzuſtellen eine Steigung
der Deckung von 1 7, nicht 1 und befürwortet die Ge
nehmigung der Vorlage der auch Herr Aß mann ſeitens der
Finanzkommiſſion zuſtimmt Es wird ſo beſchloſſen

13 Ueber die Petition Thieme betr Arbeiten amRiebeckſtift die bei Erbauung im Jahre 1894 96 geleiſtet
worden ſind und ſich auf beſſere Steinmetzarbeiten als ſie der
Anſchlag vorſchrieb bezieben berichtet Herr Rechtsanwalt
Föhring der in einem eingehenden Referat nachweiſt daß
der Petent gar kein Recht habe irgend eine Mehrforderung zu
ſtellen da ihn die Sache gar nichts angehe Es ſchwebtl ſelt
mehreren Jahren ein Prozeß zwiſchen der Stadtgemeinde und
den Wiebecke ſchen Erben in Laucha deren Erblaſſer die frag
lichen Arbeiten geleiſtet hat Ob die Forderung der genannten
Erben berechtigt iſt iſt noch unentſchieden und muß das Reſultat
abgewartet werden Das Verlangen Thieme die Sache zur
baldigen Erledigung zu bringen iſt völlig unberechtigt weshalb
ſowohl die Bau als auch die Finanzkommiſſion Uebergang zur
Tagesordunng beantragen Es wird demgemäß beſchloſſen

14 Der Antrag wegen anderweiter Berechnung
der Koſten für Licht und Kratt aus dem ſtädtiſchen
Elektricitätswerk der von Herren Dr Schmid
Monn ars und Genoſſen berrührt und dahin lautet Jn der
Kommiſſion des ſtädtiſchen Elektricitätswerks und im Plenum
in Erwägung zu ziehen ob es nicht zweckmäßig iſt und im Jnter
eſſe des Elektricilätewerks liegt die Tarifberechnung für Abgabe
von Licht und Kraft antheilig zu berechnen wenn der Beginn
der Entnahme nicht mit dem Beginn des Rechnungsiahres zu

Stadlverordnetenkollegium erörtert worden weshalb ſich dies
mal nur eine kurze Debatte darüber entſpinnt in der
zunächſt darauf hingewieſen wird daß man es dem
Konſumenten doch ſo leicht wie möglich machen ſolle
den Anſchluß an das Werk zu nehmen zumal man
in Halle gar nicht allein auf elektriſche Energie angewieſen ſei
Herr Stadtv Neſſe hebt hervor daß man mit der Ver
billigung des Gaspreiſes beiderſeitig ſehr gut gefahren iſt Da
gegen betont Herr Bürgermeiſter v Holly daß für das
bieſige Elektricitätswerk der billigſte Tarif von allen anderen
Städten aufgeſtellt ſei Zur weiteren Verbilligung des Preiſes
könne man ähnlich wie bei der Gasanſtalt erſt übergehen
wenn das Elektricitätswerk ſich rentabel erwieſen habe wie die
Gasanſtalt Vorläufig ſtehe aber noch nicht feit ob überhaupt
das Anlagekapital ſich verzinſen wird Nachdem noch Herr
Grole dem Vorredner beigepflichtet hat und Herr Dr Schmid
Mon e unals ſür ſeinen Antrag eingetreten iſt wird
dieſer abgelehnti Die Mittelbewilligung für Vermehrung der
Zeich enſtunden am Gymnaſium muß vertagt werden da
der Referent nicht anweſend iſt

16 Ueber Mittelbewilligung zu Bauansführungen
im Obergeſchoß des Peißnitz Reſtaurants reſerirt im
Namen der Baukommiſſion Herr Gygas Die Kommiſſion hat
ſich der Begründung der Vorlage des Magiſtrats augeſchloſſen
in der ausgeſührt wird daß die Einrichtung von Wohnräumen
im Obergeſchoß des Südflügels und die Herſtellung eines Abortes
im Nordflügel des Peißnitz Reſtaurantsgebäudes infolge des vom
jetzigen Pächter gehaltenen größeren Perſonals ſich nothwendig
machen Die Koſten betragen 2680 Mart die dem ge
meinſchaftlichen Dispoſitionsfonds entnommen werden ſollen
Die Verſammlung genehmigt ohne Debatte die Vorlage worauf
die öffentliche Sißung um 6 Uhr geſchloſſen wird

Es folgt noch eine geſchloſſene Sitzung

ſammenfällt, iſt bei anderen Gelegenheiten ſchon eingehend im
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erſitäts und Hochfchulna u anzumelden Die Urſache des eingetretenen Geſchäfſtsrückganges z löſchungsarbelt thätig ſekn Das Feuer iſt wahrſcheinlich durchi r 7 r t ſcheint ge ſollte geweſen ſein daß W mit ſeiner zweiten Frau ſeine erſte Frau rin randſtiftung eines 18jährlgen Jungen

ren den Kampf um ihr ſogenanntes Vertreinngsprinzip war 1888 Petorven le innig gewirthſchaftet habe Das ſtellte entſtanden der von der Brandſtelle weg verhaftet wurde Der
ſonnen den 9 asprinzip in er in Abrede mit den Bemerken ſeine zweite Ebe habe nur Burſche als ein großer Thunſchigut bekannt hat eingeſtandenalte großein Stile aufzunehmen Auf Montag den 8 Juli hat Herr 15 Wochen gedauert und ſei geſchieden worden Als richlig gab daß er am Tage zuvor auf dem Boden des Hanſes mit Strelch

7 Hr Harms einer der bekannteſten Vorkämpfer der Bewegung er zu daß ihm die Hochzeit biel Geld gekoſlet habe Nach bölzern geſpielt hat Der bedentende Schaden der mehreren
z der Richtverbindungsſtudenten eine Akademikerverſamm Auflöſung ſeiner zweiten Ehe ſei es ihm klar geworden daß in Familien zugefügt iſt iſt durch Verſicherung gedecktm lung nach Halle in die Loge zu den fünf Thürmen Albrecht ſein Geſchäft eine gehöre wenn es nicht immer mehr Wittenberg 1 Juli Unglücksfall Jubiläum,
t ſtraße 6 einbernfen mit der Tagesordnung Wie iſt eine urückgehen ſolle So hatte er ſich an den ihm bekannt ge Als am Sonnabend gegen Mittag der Landwirlh Goßmann ons
iſcs Vertretung der freien Studenten möglich Alle Akademiker Wordenen Generalagenten Heinrich Rabe Weinreiſender wegen Kemberg mit ſeinem Geſchirr auf dem Wege nach hier in der
Die 0 in dieſer Verſammlung Rederecht Stimmrecht dagegen Vermittelung einer paſſenden Heirathspartie gewendet und da Nähe von Pratan angekommen war ſcheute ſein Pferd vor einem
ſer haben Finken Bei der ſieberhaſten Thän teit mit d durch erreicht daß ihn der Vermittler mit einer Frau Antonie Automobil welches mit zwei Offizieren der nach Berlin zurück

nur dle T für di ädid gkeit mit der an Sperber Böhine in Berlin bekannt gemacht die von einer namkehrenden Telegraphenabtheilnng beſetzt war und raſte in lollſter
d allen Hochſchulen jetzt für die gefährdete Hallenſer Finkenſchafts haften Rente lebte und im Fall ihrer Wiederverheiralhung unker Gangart davon wobei G die Gewalt über das Pferd verlor

iſt vertretkung gearbeitet wird ſteht zu erwarten daß dieſe Ver Wegfall der Rente 10,000 bis 12,000 M Vermögen haben werde qus dem Wagen geſchlendert wurde und außer bedeutenden
da ſammlung fich zu einer impoſanten Kundgebung geſtalten wird Dies Angebot war W annehmbar erſchienen da er wegen Kontuſionen am Kopfe auch innere Verletzungen erlilt Der
e Wie es heißt ſoll der Unlverſitätsrichter Dr Sperling dem Zablung einer ihm Hyvpothek im Betrage von 12000 gürſchnermeiſter Koppiſch feierle hente ſein 50 jähriges Be
ab in ſinkenſchaftlichen Kreiſen die Schuld an jenem ominöſen Mark in Veriegenheit geweſen Um aber die vom Vermittler ruſsjnbiläum
nt Senatsbeſchluß gegeben wird gebeten werden ſeinen Stand Lingeleitete Bekanntſchaft mit jener Dame zu ermöglichen hatte Mühlberg 1 Juli Alterthümer Ausſtellung

W nach Berlin reiſen müſſen und das hierzu benöthigte Geld Gdurch Verkauf ſeiner beiden Wagen ein Halbverdeck und ein die hieſige Alterthümerin punkt auf dieſer Akademiker Verſammlung zu vertreten eſlern vormittag 11 Uhr wurdeird Rach einer Willtheilung des Nektors der tech niſchen Landauer nebſt zwei Pferden erlangt Die Veränßerung be Ausſtellung durch den Vorſitzenden des Gewerbe VereinsHochſchule zu Charioltenburg bei dem geſtrigen Reklo wirlte m h W der ihn in Kaufmann E Teiche eröffnet Jn ſeiner Anſprache be
leuchtete er eingehend Zweck und Ziele derartiger Ausgeſammt 1970 M dabei einen auf 600 Mark lautendener kratswechſel bot die Dentſche chemiſche Jnduſtrie den größten einle Theil idrer Sammelausſtellung in Paris im Weride von Wechſel Jenen Verkauf wollte er nothgedrungen dewertſelligt ngen und hob u a Verbor daß es Zuerſt kieinere

et 600,000 M der Unterrichtsverwallung als Geſchenk an Der haben weil ihm Wogen und Pferde zu viel Untkoſten ver e ne e en W ehe Wert
Unierrübtsminiſter nahm die Spende für die techniſche Hoch ürſacht hätten Der Auſenthalt Wiesner s in Berlin halte auhet Frage ſtehe ausgegangen und mit gutem Erfolge ver

en ſchule an vier Tage gedauert und wegen ſeiner Ausſicht ge wirklicht worden ſei Senator Fichte begrüßte hierauf namense babten Verlobung ulcht wenig gekoſtet da er ſowohl her Stadiverwaltung das Unternehmen das als ein über allesn Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur die ihm Zugedachte Dame wie auch deren Begleiterin Erwarten wohlgelnngenes zu bezeſchnein ſei mit boher Genng
er e S Tagebl veröffentlicht ſol und den Vermittler Rabe in ſplendider Weiſe freizuhalten ver S Mühblbm Das VBerl Tagebl veröffentlicht ſolgende Zuſchrift des r thmung Er wies darauf hin daß die Stadt Mühlberg diedi Prof Gehyger s rn e s s erſte Stadt nicht nur im Kreiſe Liebenwerda aus der Provinzg Florenz 29 Juni 1901 Sehr verebrter Herr Jch danke einbarung auf 800 M ſeſtgeſetzte Proviſion gezablt nachdem ſern rn G 23 ne e e r
de Jhnen verbindlichſt für die Zuſendung des Zeitungsausſchnittes er Rabe s Forderung in Höhe von 1000 M alſo 10 Proz ei welche ein derar v i ernebmen veranflalte d ze
e 3 in welchem Max Klinger neuerdings wieder gegen meine des Heiralbsgeldes als zu hoch bemeſſen abgelehnt Laut den Männern welche mit Auſopſerung von Zeit und Geld die
n Perfon auſtritt und bitte Sle dieſe Zeilen zu veröffentllchen Quiting iſt die Zahlung der 800 M am 1 September v J Ab plteln W Sekt gerufen n t er t ühewwan Die

Jch erkläre dieſe Darſtellungen ſeinerſeits für abſolute Un erfolgt Rabe erklärt er habe bereits in Raten 650 M an deren kehr uech der Velehaing nd eiſiſ n Forthud un
wahrheit wenn ſie ſo von Max Klinger gemacht ſind wie Wiesner zurückgezahlt und werde auch den Reſt nach und nach ſein Er ſchloß ſeine inhaltreiche Anprche mit per Mahnung

u cdauckt wird Das Geld der betreffenden Dame deren Hirückzahlen da es ihm fern liege die Nothloge eines armen eſtzuhalen a dein Aüten mit allen Kräften aus dem das
e etanntichoſt ich nur Max Klinger verdanke iſt im Betrage Heannes ausbeuten zu wollen Velreſſs der Verdeimlichung und mal e Werden und Wachſen der Gegehwart ihre Ent
d von 135 Mille Mark als Hamburger Hypothek notariſch an Hefſeiteſchaffung von Vermögensſtücken ſeitens des Angeklagten wickt a z der Vergangenheit zu v ſo nd kennen zu
n mich n Frühiabr 1896 als s Anzahlung eines Auſtrages von 5agb ſich daß er im Juli oder Anfang Auguſt v J zwei mit ſergng uns de r rn Waftliche eeiiſch
n 450 Mille Mark überſchrieben worden Trotzdem ſie mir Wirtbſchaftsgegenſtänden geſüllte Kiſten zu dem Landwirih Emil Zweck ſicher Kushelnngen um ſo charier d wirkſamer
n notariſch gebörte ſo ließ ich dieſe Hypothek in November 1897 Stephan in Oberclobigkan und außerdem Ende Auguſt acht W W iusſt ch ar bire hg im Rathhauſe zu Deutſch Wilmersdorf unangetaſtet oder be cdenſo gefüllie Kiſten nach Berlin zu Frau Sperber Böhme erreic v e 5 Zur d h z ehe tat e

laſtet an betreffende Dame zurückſchreiben wohin auch die geſchickt batte alſo zu einer Zeit wo ihm der Konkurs b en S len e De We er 7 e ſie eder
Zinſen ſeit dieſer Zelt gehen ſelbſt darauf lag keine Ver Herells bevorſtand Stephan hatte jene Kiſten arglos C t duree c erſchlenen

J Fchtintg von Alkademiegründung Jch babe abſolnt keinen ſ Verwahrnng genommen und Frau Sperber halte die 20 Thang be d Thor
Grund Erklärungen abzugeben über mein Beſitthum ihr zugeſandten acht Kiſlen einem Speditenr übergeben Sechauſen 1 Juli Ueberfall Dicht vor den Thoxen
Marlgnolle da alle anderen Gelder nicht den geringſten Ter Werth des Jnhalts jener Kiſten wurde auf ungefähr unſerer Stadt wurde in geſtriger Nacht ein Arbeiter überſallen

r Zuſammenhang mit Klinger ſcher Empfeblung haben Sollte 740 M beziffert Ferner halte W noch einen Wechſel im Ve und durch Meſſerſt iche arg zugerichtet Er hatte noch die
t jedoch Max Klinger irgend welche mich belaſtende Dinge ver ijrage von 800 M ſowie ſeine Taſchennhr im Werthe von 30 M Kraſt ſich bis in den Weldner ſchen Gaſlhof zuſchlebpen dort
t öffentlichen ſo wird ihn ein von mir zu machen e r et wegen verbeimlicht und außerdem vier Rohrlehnſtühle beiſeite geſchafft wurde ihm die erſte Hilſe zu theil Trotz ſofort aufgenommener
t Verleunmdung eines Veſſeren belehren E M Geyger wie die Anklage behanpiet in der Abſicht ſeine Gläub iger zu Verfolgung ſind die Thäter entwiſcht Der Ueberfallene mußte
h Aus Anlaß des fünfzigiährigen Jubiläums des bengchiheiligen Er meinte aber er dabe die Gegenſlände nur ins Krankenhaus gebracht werden und liegt ſchwer krank da
e Münchener Kunſtgewerbevereins welches im Laufe wegſchaffen laſſen um wenn es mit ſeinem Geſchäft ſchief ginge nieder Ob ein Raubanfall vorliegt bei dem ſich die Thäter

dieſer Woche durch eine Reihe großer Feſtlichkeiten gefeiert wird wieder etwas zum Beginn eines neuen Geſchäftes zu haben An in der Perſon verſehen haben wird die Unterſuchung er
e v S re den tn r den Wechſel habe er nicht gedacht die u habe r An geben

z Drinckmann Hamburg der Deutſche Künſtgewerbetagſdenken an ſeine verſtorbene Frau behalten wollen er zum u cuznſammen Der Miniſter des Jnnern Hr Freiherr v Fellitzſch Offenbarungseide h worden war hatte er aller Lripzig r er eng n do
S hielt die Begrüßungsanſprache und betonte darin den hohen dings erſt nach längerem Zögern und nur auf ein bruch der Le v ger n re au 9

Wert des Zuſammenſchluſſes verſchiedener kunſtgewerblicher dringliches Zureden ſeitens des Konkursverwalters und Vermögen der Stadt Leipzig durch den Zu
Vereine ſowie das lebhafte Jntereſſe welches die bayeriſche des Gexrichtsvollziehers ſich über den Verbleib der beſeitigtenſſammenbruch der Leipziger Bank mitbetroffen worden
Regierung an der Förderung des Kunſtgewerbes nimmt Bürger Gegenſtände geäußert und ſie wieder herbeigeſchaſſt ſo daß alles die Stiftung eines Menſchenfreundes verliert
er edt Karte Zie Per ſammlung im Namen der Zur Maſſe gekommen und den Giänblgern nichts entzogen gee nicht weniger als 500 000 Mark in Aktien der ſalllten

S Stadt München Direktor Brinckmann Hamburg wies darauf blieben iſt Nach Angabe des Konkursverwalters haben die Bank eine andere Stiftung den Betrag von 60,000 Mark dazu
pin daß München der klaſſiſche Boden ſür das deutſche Kunſt Gläubiger aus der Maſſe 5 Prozent ihrer Forderungen erbalten kommen dann noch mehrere kleine Beträge Allerdings haden

ſei und behandelte dann das Thema Normen für die Das ungünſtige Ergebniß wurde auf den Umſland zurückgeſührt die Aktien ſch u d die Stadt gefallenen Vermächtniffen
ctheting au kunſtgewerblichen Ausſtellungen Einen daß Wiesner s Gaſthof vei der Verſteigerung nur 69,000 M als e ten en en r nd

welteren Vörtrag hielt Fabrikant SlocfflerPforzbelm über Höchſigebot erzielt hatte Nach Leiſinng des Offenbarnngseides gebört aber ſie bätten doch in Staatspopiere umgetauſcht werden
kunſtgewerblichen Dilettantismus Morgen werden die Ver
handlungen fortgeſetzt Zu dem Kunſtgewerbetage ſind zablreiche
Vertreter der Kunſtgewerbevereine Verlin Leipzig Dresden
Köln Frankfurt uſw eingetroffen

im November v J war Wiesner aus Merſeburg weggereiſt
und hatte ſich am 4 Jannar d J nach London begeben war
jedoch von dort freiwillig zurückgekehrt als er von dem gegen
ihn eingeleiteten Verfahren Kenntniß erlangt hatte Der Staats

müſſen Es dürfte ſich empfehlen die ſämmtlichen Stiftungen
daraufhin durchzugehen und ihre Werthe zu prüfen Weiter bat
wie die Leipz N melden der Leipziger Haupt
verein der evangeliſchen Guſtav Adolf Stiftung

i anwalt meinte zu der Schuldſrage betreffs betrügeriſchen in der Leipziger Bank zeitweilig ſein ganzes BaarGerichtsverhandlungen Zpteet r r ken ugt vermögen verloren und auch das Leipziger Diakoniſſenhaus
Schwurgericht zu Halle dezlehigsweiſe verheimlichte Vermögensverſall bei iſt ſchwer in Müleidenſchaft gezogen worden

Halle I Juli ibm vorhanden war Er werde ſchuldig zu ſprechen V cht mHeute begann am hieſigen königl Landgericht die vierte ſein jedoch unter Zubilligung mildernder Umſtände ermiſ es
Der Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Mennicke plaidirte in erſter
Linie für Freſſprechung andernfalls für mildernde Umſtände
Der Spruch der Geſchworenen lantete auf Bejahung der Schuld
frage ſowie der Frage betreffs mildernder Umſtände Weinend
bat der Angeklagte um ein mildes Urtheil Beantragt wurden
9 Monate Gefängniß der Gerichtshof erkannte auf 6 Monate

Gutsbeſitzer Louis Weiſe in Zickeritz bei Friedeburg a S Vefängniß und der Angeklagte erklärte ſich zum Antritt der
Kauſmann Otto Gruneberg in Halle General Agent Robert Strofe bereit
Marſchall in Halle Dr phil Otto Martin Oberlehrer an
der ſtädtiſchen Oberrealſchüle in Halle Baumſchulenbeſitzer
Paul Hüber in Beeſen bei Ammendorf Rittergutsbeſitzer
Franz Dippe in Schwerz bei Niemberg Gutsbeſitzer Emil
Schönbrod t in Zöberitz bei Halle Landwirth Paul Schön

e jahn in Schköng bei Gräfenhainchen Gutsbeſitzer Ferdinand

diesjährige Schwurgerichts Periode Den Vorſitz führt Herr
Landgerichtsdireltor Zacke Als Beiſitzer fungirten die Herren
Landoerichtsrath Döhner und Gerichtsaſſeſſor Ehrenberg
Die königl Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn
Gerichtsaſſeſſor Hennig Gceſchworene ſind die Herren
Fabrik und Eiſengießereibeſitzer Anton Jacobi in Halle

Denkmal für die Opfer der Kataſtrophe in Hoboken Jn
North Bergen New Jerſey wurde am Montag das Denkmal
eingeweiht daß der Norddeutſche Lloyd für die bei dem
Brande in Hoboken ums Leben Gekommenen errichtet hat

Mord anf offener Straße Wie man aus Pofſen meldet iſt
der Töpfer Klimezak aus Raſchkow geſtern auf offenem Markle in
Koſten ermordet worden Der Mörder konnte leider ent
kommen

Von einem Bären zerriſſen wurde Sonnabend in der Umn
gebung von Borde aux ein Kind das einem Jahrmarkls
budenbeſitzer gehörte Der Bär hatte in einem unbewachten
Angenblick wahrſcheinlich von Hunger getrieben den Weg zu
dem Kinderwagen gefüunden in welchem der 18 Monate aite

Prvovinzialuachrichten
A Merfeburg 1 Jnli Kinderfeſt Heute nachmittag wurde

in hergebrachter Weiſe und unter überaus großer Theilnahme
ſeitens der hleſigen Einwohnerſchaft und auswärtiger Beſucher

in ger in Dalena bei Löbejün Hoſpitalinſpektor Karl Agde unſer diesjähriges Kinderfeſt abgebalten Um 2 Uhr hatten ſich Knabe ſchlief und dieſen mit den Tatzen bearbeitet Trotz ſchnelln Halle Rentier Ferdinand Zancke in Schotirrey bei La ſämmtliche Schulklaſſen der ſtädtiſchen Schulen auf dem Markt angewandter Hilfe verſchied das Kind kurze Zeit darauf

e ſtädt Ziegeleidirektör platze verſammelt von hier aus wurde nach Abſingung des
Lutherliedes Ein feſte Burg der Zug nach dem unmittelbar
vor der Stadt gelegenen Feſiplatze vulgo Kinderplatze an
getreten Der gegen 4000 Kinder zählende Feſtzug wurde unter
Vorantritt eines Muſikcorps deren im ganzen Zuge drei ver
treten waren und den darauf folgenden Mitgliedern der ſtädti
ſchen Behörden und der hieſigen Geiſtlichkeit von den faſt aus
nahmslos in Weiß gelkleidekten Mädchen unter Führung ihrer
Klaſſenlehrer eröffnet ihnen folgten dann die Knaben von denen
ſaſt jede Klaſſe ein beſonderes Trommlercorps hatte Kurz vor
3 Uhr waren alle Kinder auf dem Feſtplatze angelangt woſelbſt
ſich ſehr bald in den abgeſteckten Spielplätzen ein durch die
mannigfachſten Spiele buntbewegtes Treiben entwickelte Der
Rückzug der Kinder nach der Stadt erfolgte abends 8 Uhr Auf
dem Marktplatz wurde noch Nun danket alle Gott geſungen
worauf ſich der Zug auſlöſte Nennenswertihe Unfälle kamen im
Verlauſe des Feſtes nicht vor auch war das Feſt vom Wetter
begünſtigt Die hieſigen Kinderfeſte reichen zurück bis in das

Wilhelm Krumm baar in SennewitzFobritdirettor Auguſt Berner in Niemberg Kaufmann Ru
dolf Aßmann in Halle Giebichenſtein Amtsrath Wilhelm
Nagel in Halle Giebichenſtein Rentier Karl Herrmann in
Halle Kaufmann Wilhelm Dam mann in Halle Fabrikbeſitzer
Julius Dicker in Halle Kaufmann Ernſt Mildner in Halle
Spritbeſiger Auguſt Ernſt in Beeſenlanblingen Stadtgutsbeſ
Ed Haucke in Schraplau Dr Höland Fabrikdir in Ofendorf b

e Rentier Friedrich Jonack in Halle VBrauerei3 Albert Morell in Halle iſt dispenſirt Ziegeleibeſitzer
Zu Teich mann in Ammendorf Rittergutsbeſitzer Theodor

leler in Reinsdorf bei Lauchſtädt Fabrikbeſitzer Auguſt
u cke in Büſchdorf bei Halle iſt dispenſirtz Rentier Hermann

Fabtberg in Halle Rentier Emil Wiegand in Halle Aus
würden die Herren Ernſt Haucke Krummhaax Huber

n rer Marſchall Dicker Mildner Herrmann Fahlberg

Wegen betrügeriſchen Bankervottes angeklagt war der

Unfall eines britiſchen Krenzers Dem Globe zufolge iſt in
London die Nachricht eingetroffen daß der Kreuzer Säppho
vom Geſchwader an der Südoſtküſte Amerikas der zeitweilig
nach dem Kaplande beordert worden iſt ſchwer auf Grund ge
rathen ſei Die Beſchädlgungen ſelen derartig daß das Schiff
wahrſcheinlich ſofort nach England zurückkommen müſſe

Heftige Stürme wülheten am Sonntag in verſchiedenen
Gegenden Englands Sie richteten in den Saaten großen
Schaden an Jn Portsmouth ſchlug der Blitz in mehrere öffent
liche Gebäude ein

Einen verhängnißvollen Eiſenbahnzuſammenſtoßß meldet man
aus Madrid Dunach köollidirte in der Nähe der Madrider
Nordſtation der Jrnner Poſtzug mit einem Güterzuge Fünf
Perſonen wurden dabei ſchwer acht leicht verwundet

Die Hitze in Amerika Am Sonnlag war in New York der
heißeſte Junitag der je verzeichnet wurde es
waren 98 Grad Fahrenheit im Schatten 51 PerſonenZrUner frübere Holelbeſißer Jnllus Wiesner aus Merſeburg Jahr 1843 damals wurde das erſte Kinderfeſt bei Gelegenheit wurden vom Hitzſchlag betroffen von deuen 19ſtarben

57 Der ihm zur Laſt gelegt im Jahre 1900 in Merſeburg der 300 jährigen Jubelfeier der Einführung der dieſormalien in Auch aus verſchiedenen anderen Theilen der Verelniglen
öſf chuldner über deſſen Vermögen das Konkursverfohren er S Stadt gefeiert Daher wird der urſprüngliche kirchliche Staaten gehen Berichte über außerordentliche Hitze ein in

r wörden in der Abſicht ſeine Gläubiger zu be Charakter des Feſtes auch jeßt noch durch Abſingung des Luther Pittsburg erlitten 26 Perſonen Sonunenſtich von
et de n r rn e ge liedes zum Ausdruck gebracht welchen 11 ums Leben kamen

beeren er Angeklagte ſtammt aus Schleſien Kreis Torgan 1 Juli Schadenfener Heute morgen 7 nee e ken d zieht in Friedcnan v Berlin gegen 5 Uhr wurde die ne n de An Sportugchrichten
edüßt dal Durch r n We W re leiten bedeutendes Schadenfener in der Nonuenſtroße im Woll Berlin 1 Juli Als Antwort auf eine von den Präſidenten

ſchläger ſchen Hauſe ausgebrochen war Bei Wahrnehmung
des Feners war dieſes ſchon ſoweit ausgedehnt daß faſt der ge
ſommte Dachſtuhl des aus Holzfachwerk und Steinen erbanten

a m s e u o Juve gelang es eineandlu im oberſten Stockwerke wohnende ältere Dame herunterziWar n h den Gaſthof zur Sonne gekauſt und Von dem Mobiliar in den beiden oberen See t r
ahinng 5006 Mit 98 für 109,000 Mk mit 20,000 daarer An wie gar nichts gerettet worden da der Da chſtuhl und die
m Vel o z h i hein und einer Hypothekenforbderung Manſardenwöhnungen nach dem Hoſe zu bald ein

age von k Der Reſt im Betrage von 80,000 Mt ſtürzten und das Treppenhans verſchütleten wodurch der

beſtand ans den guf dem ie Linarſff d der wordenlesner als Kanſer des in endete n re ſehr erſchwert wurde Die Feuerwehr mußte mit fünf Dem Pröäſi en des franzöſiſchen Antomobil Klubs Baron
war ſei e Spritzen bis gegen II Uhr eine angeſtrengte Thätigkeit ent ylen eutſchen Antomobil Klubs Herzog vonein Ria erlitt ſo daß W puperirl ſpäter aber ſalten um Herr des Feuers zu werden und um die Nachbar Kalbe Venn et er das i ediegeithee Zu
prrſucht durch eine vortheilhafte Heirald über einige ne r die ebenfalls ſehr leicht gebaut ſind zu halten Die ſammenivirken franzöſiſcher und deutſcher Weitfahrer ſpreche

wlerigkelten hinwegzukommen ſich veranlaßt ſeden zehn Firma e ſtürzten mit der Zet g0 Jbnen meinen Dank für die Meldung der glückiüben
h vollſtändig in fich zuſammen t ParisAmtsgericht in Merſeburg am 10 Sept 1900 ſeinen Könkur die ſpäte da Lineln nhte vie Bande t endung der Sirulagrt ver W r lmp Rez

chien er in ſehr des franzöſiſchen und des deutſchen Automobil Klubsanläßlich der Ankunſt der Fernſahrer in Berlin an den Kaiſer nach
Kiel gerichtete Depefche iſt heute mittag im Automobll Klub
nachſliehende Antwort des Kaiſers aus Kiel eingelangt und
bei dem in den Klubräumen nach Schluß der Sitzung des
Automoblltages eingenommenen Lunch vom e von Ratibor
unter großem Beifall der zahlreich anweſenden Automobliiſten
in deulſcher und franzöſiſcher Sprache zux Verkeſung gebracht

gedrückte Stimmung gerathen zu ſein Eren erf gegen P n r r ra ugeriſcher Abſicht gebandelt und nicht gedacht zudaben daß ſeine Handlungsweiſe etwas Strafbares enthalten könne

xönigl



Letzte Telegramme
Berlin 2 Juli Laut Meldung der Morgenblätter enlſchied

der Oberpräſident der Provinz Brandenburg daß die vom
Berliner Magiſtrat an 14 Magiſtratsaſſeſſoren
verliehenen Titel Magiſtratsrath nur mit höherer Ge
nehmigung verllehen werden darf 14 Nenernannten wurde
amtlich mitgetheilt daß ſie den neuen Tikel zur Zeit noch nicht
führen dürften

Berlin 2 Juli Jn den Werkſtälten der Berlin Potsdamer
Bahn werden anläßlich des Offenbacher Eiſenbahnunfalls
D Wagen bhergeſtellt deren Fenſter innen und außen
bequem zu öffnen ſind ſo daß man leicht heraus
gelangen kann

Spandan 2 Juli Jn der Jeſerich ſchen Asphaltfabrik
kam geſtern abend Großfeuer aus ſo daß die Berliner
Fenerwehr zu Hilfe gerufen werden mußte Die Asphalt
mühle ſowie mehrere Schuppen ſind in Flammen auf
gegangen

Budapeſt 2 Juli Der Tod des Generals Grumbkow
Paſcha erfolgte im Orientexpreßzug in der Nähe von
Herknlesbad infolge Schlaganfalls Gemahlin und Tochter
waren zugegen

Paris I Jnli Aus vlelen Gegenden Frankreichs werden
verheerende Gewitter gemeldet Jn Armonville bel
Havre ſchlug der Blitz während des Gotlesdienſtes in den
Kirchthurm welcher nlederbrannte Jufolge einer dadurch enk
ſtandenen Panik wurden 12 Perſonen ſchwer ver
wundet

Peking 1 Jnli Die Chineſen übernahmen hente die
Verwaltung eines Theils der britiſchen Sektion der
Stadt Peking

,nnne Wetter Ansſichten
auf Grund der Berlchte der Deulſchen Seewartke

Nachdruck verboten

3 Jult Wolkig windig kühler Neigung zu Gewitterregen
4 Jnlt Veränderlich mäßig warm lebhafte Winde Gewitlter

Meteorologiſche Station zu Halle

1 Juli 2 Juli9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749 6 749,5Thermometer Celſius 19,7 15,7
el Feuchtigkeit 59 7290Wind e NO NO 1Maximum der Temperatur am 1 Jnli 23 95 C

Minimum in der Nacht vom 1 Juli zum 2 Jnll 13,12 C
Niederſchläge am 2 Juli 7 Uhr morgens 0,1 wm

Waſſerwärme der Sacle mligethellt vom Florabade am 2 Jull 1620 R
7

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Leipziger Bank bat der Trebergesellschaft

10 Millionen Mark ungedeckte Kredite gegeben die Aufeichts
räthsmitglieder der Trebergesellschaft schulden der Bank 15 Mill
Mark wogegen 26 Mill Effekten nicht Treberwerthe garantirt
sind Der Konkursverwalter will bei den Aufsichtsräthen Vor
suchen dass das Depot auch fär die ungedeckten Kredite heran
gezogen werde Restliche 60 Millionen Mark sollen angeblich
die Trebergesellschaft nicht direkt angehen sondern Aktien von
Tochter Instituten Konsortien usw betreffen Nach dem Lonk
wird das Vermögen der Aufsichtsrathemitglieder der Treber
gesellschaft mit 40 Mill Mark angegeben

Aus ein wandfreier Quell welche die Verhältnisse genau
Kennt wird dem Konf mitgetheilt dass das Vermögen der
Aufsichterathsmitglieder der Leipziger Bank
mindestens 40 Millionen Mark beträgt Ein Mitglied des Auf
sichtsrathes gehört zu den reichsten Männern Leiprzigs

Die Aktien der Leipziger Bank waren gestern an der Leipziger
Börse auf unkontrollirbäre günstige Nachrichten über Kasseler
Trebert rocknung gesucht und wurden mit 17 Proz bezahlt

Naumburger Braunkohlen Aktien Gesellschaft Der
Bericht 1900/ 901 bestätigt dass das Ergebnis den Erwartungen ent
sprochen Die r V gegen das Vorjahr errecichten bei der
Koblenförderung 788,550 bl beim Absatz von Rohkohblen 441,60 hl
bei Herstellung von Brikets 633,340 Ctr in der Fabrikation von
Nasspresssteinen 440,539 Stück Am Jahresschlusse ist eine Rate für
rückständiges Kohlenkaufgeld mit 123,801 86 M bezahlt und weitere
Kohbleufelder sind erworben Der Besitz an Grundstücken umfasst jetzt
281 Morgen Der Bestand von Kohlen in der Erde war rund 297 Mill hl
zum Buchswverth von 0,24 Pfg pro hl Aus dem Gewinn können wieder
18 Proz Dividende gezahlt werden Für die Belegschaft werden
15,000 b als Arbeiterprämien bestimmt Nach dem Verlauf des dies
jährigen Betriebes ist nicht zu fürchten dass im neuen Jahre eine
Schmälerung des Gesammtertrags eintreten wird zumal die gesammte
Produktion an Fabrikaten für das laufende Jahr verkauft ist

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 1 Fuli 1901

Preise f 50 Kg a Lebend b Schigchtgewicht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual ver s
kauft 3

a

a v a v a v
G Kingder 46davon 15 Ochsen 33 j 30 153 Färsen 830 21316 Kühe 30 28 25 1812 Bullen 32 30 28 112
87 Hammel Sehafe so 28 26 87168 Schweine 581 66 52 I133 35Gesechältsgang tott

Sehlachtriehmarkt Leipzig 1 Fali Marktpreise für 50 kg
in Alark erste Notirung für I ebend zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 477 Rinder und zwar 198 Ochsen 29 Kolben 143 Kühe
107 Bullen 242 Kälber 607 Stück Schatvieh 1215 Sechweine und zwar
1219 deutsche aus Ungarn zusammen 2445 Thuere

Ochsen 1 vollſſeischige ausgemüstete
junge Heischige nicht ausgemästete
müssig genährte junge gut gonührte älteres
gering genührte jeden Alters
Vollfleischige ausgemöstete Kalben
Vollfleiehige ansgemästete Kühe
ältere ausgemüästets Kühe
mässig genührte Küho und Kalben
gering genährto Kühe und Kalben
Vollſleischige höchsten Schlachtwerthes
mässig genährte jüngere u genührte ältere

3 gering genährtit e
1 ſfeinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber
2 mittlere Mast und gute Saugkälber
3 geringe Saugkülber
4 ältere gering genührte Fresser
1 Mastlämmer und jüngere Masthammel
2 ältere Masthammel
3 wüässig genährte IInmmel u Schale Alerzseh

Gehweaine 1 vollſfleischigo der fetneren e

KRalben
u Kühe

58828

Kälber

Kehakte

Schwemen angeam, Verxam 433 Rinder und zwar 171 Oehsen Waxzzerotände bedeutet SherS Kaireg 17 Kune o Ballen 201 Kahher 530 Serat ch seh meine

Gotre e a und ne trat Fall WuchaN e 7 v 0 r Juli Telegr R 0 ther Winterw e ize n Artern Brückenpegol 39 Funi 0,56 1 Juli 4 46 10 22
loco 74 Jull 72 Sept 71 Oktober 72 Dezember 73 Woianehtels Oberpegoi 2,36 sMais Fuli 48 September 497, Oktober 49 Mebhl 273 do Unlerpexol 16 4 141

Getreidefracht I Trotha 1 Ja 44 2 148 4Chicago I Juli Telegr Weizen Full 64, September Alsleben Oberpogo 30 Juni 42,29 1 229
65 Da ie Juli 44 do Unterpegol 1,30 z 26am burg 1 Juli Weiren loco ruhbig loco holsteinischer Hernbarz o b 5166 172 Lapiata 139 Roggen loco steiig südrumgischer dan j Kolbe Oberpegol
cit Hamburg 101 104 do 103 105 mecklenburgischer 135 145 Hafer do Uutorpegel 28 5 t 0,50 2

vteie r gohlan Alrnt u BIoldan Teer Vgor Blvoondon I Juli 3 j 7i 4 nn arkt ruhig aber stetig Mehl sehr D en ſaſſrenn r rer
Oelsnaaten Osole Fertwanren Badwoels 30 o 0o2 2 Torxzau 2,751New Vork I Juli Telegr Schmalz Western etoam 8,90 Prag 22 Wie nberg

do Rohe und Brothers 9,00 Junghunztau 0,05 5 Roselan 0,78 7Hamburg 1 Juli Räbsl unverrolli ruhig Iceo 56,05 laun 0,2606 PBarby 0,92 4Bremen 1 Jalk Schmalz fest Wiicor in Tube PVardubits 0,13 4 Maocſehurz 4098
43 Pfg Armour shield in Tube 43 Pfg andere Marken in Doppel Brandeha 9,12 12 bangermünde 49 65
Eimern 44 Pfg Speck behauptet Short clear middling loco Pfg Meluik 0,39 16 Wienbergo 1,160 2
Juni Abladung 43 eitmeritz 0,24 13 Dem Peg 309 z 0,62 1Paris 1 Füli r Räböl Hau Juli 57,50 Aug Auzsig I 12 z auenburxz 1 40,69 357,59 Sept Dez 58 25 Jan April 58,56 Droaclen 1,35 15Antwerpen 1 Juli Schmalz per Juni 108,45 Aussig 4 Juli Von den oberen Plätzen werden 46 em Fall ge

Poetrole um meldet Heutige Fahrtiefe Zoll öetorr Alass Fracht uach Magäer ars 1 Fali Fetroleum höher gehalten Standard white burg die Tonne Pfg mit üblieher Stattel bezahlt
oco 6,35 Br

Antwerpen 1 Juli Sechlussbericht Raffinirtes Type weis Schleppverkehr auf der Saaleloco 16,00 her u Br per Full 18,00 Br per Sept 16,50 B per Mitgotheltt vom Ilalleschen Speditions Verein m b HI

Sept Dez 16,75 Br Ruhig Angekommen in Ilalle am 1 Juli Sehlepper 824 Sr Gast mitNew Vork 1 Fult Telegr Petroleum Standard white in ſ Slüückgut von Hamburg Schlepper 828 Sr Straube mit Weizen von
New Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined in Cases 7,90 Hamburg Sehlepper 24,660 Sr Pirl Strm Sechbreiber mit Harz
do Credit Balances at Oil Citv 105 00 von Harburg

BI Louis u S Fr rz 1931 132 000

Nenroder Kunstanstalt 872 105 00b20 D Grundseh Obl fre Z 32 45 50

Berliner Börse e Bee p raten evom 1 Full Omwibus Gesellschaft 13 161 25620 do u Ia conv 4 98 00 be A plerbeckx 6 98,500
n Oppeln Portl Cem 12 101 7062 do X unkdb 19 8 4 98,506264renberg Bergwerx 50 556 000

Meer Oreustein Koppel 777 be do XI u XII 1920 4 99,00b20 237 Walzwerkl
r Butt Eassage 1,750 Hamb IIypoſhek Pfd Zerzeliuse S 251 unic 1995 299,00b26 r W er 3 zBj Sangerhäuser Masch 227/2 253 000 do unk bis 1900 4 98,00b z onerdia BergwerkBank Disconto Sazhnia Cement l4 102,250 do 01 330 unk 1908 3/2 91 00 onsolidat Bergw G /30 315 00

Berlin Wechsel 33/2 Lomb 42 Schäfer u Waleker 347,250 do S 46 190 u 1905 32 90 50b n Marie 4 82,00b20
Amsterdam 3 Brüssel 3 Schlesische Cement 171/2 142 00b20 do alte u con 32 90 00 b uxer Kohlen kon 9 1175,756r e h mar 5 185 älaan Baa erf u ereee reSiemens Dlas Industr g 32 92 00b20 Zisenw Lit A B 25Siemens IHalske 10 153,00b20 4 I 99 00 Inowrazl Steinsalzbl 4/2 117,250

Deutsche Tonds u Staatspap stettiner Cham Didier 30 269,00b20 do do IV VI 99 006 Kattowitzer la 174 7sb
2 Sudenburg Maschin 65 008 L ipz Hyp B VII 1908 2 89,00626 Königin Marienhütte 569,00b2BBarmer Stadtanleihe 31/2 Ver Köln Rottw Pulv 12 168 00be PF V 4 94 50 a eopoldsgr Edderitz 7 97 3020

Berliner Stadt Obl 3/2 99,90b2 IVereinsbrauerei Artern 7 do do F u 28 Luise Tiefbau konv O 63,00do 1692 31/2 99 o J a do VIII IX 2450 a p 04 009 Zihl 9g Westf Draht Industrie 11 140,00 ein H cony s /2 91 000 v St Er 2,,,104 00b
do do neue 4 do 6 St Pr do unſed bis i905 l 32 91 000 Marienhütte Kotzenau 65 71,00620e T n n e Wittener Gass 18 157 60b2 do unkdb bis 1907 3/2 91 000 n et St Pr 698,00ad Staats Eis Anl s 98 79 be Wwnhelmshütte conv 12 80,00b2 90 7 99 20120 iederl Kohlen 12 132,00b 0

Bayrische Anleihe 3/2 99 30b26 Zuckerkfabr Fraustad 11 168 256 9 un 4 Rhein Stahblw Lit C 16 150 25b20Braunseliſy 20 Tr T 320 oben m V à l e00 Sehlesiseh Ainxkhütten 27 10 766
Köin Mind Pr Anih 812 15140 Deutsehe Bigenv Prior Obli C Gr Gred etan 1 96 00020 Stadtberger Hütte II Iss on
Namb 50 Dir oose 1 3 ſertm rot rn r d 96 00 0 Wurm Revier 712 113 25b2

re 3 130 ob GE 4 Ostpreussisebe h Ee0 r x i S Deutseche Risenb St Prior r t s ovis v Inädustr u S S s
Ausländische Fonäs restnu Warschau 4 656,750 do IX X 196 u 487,50b20 Ang Fleſctr Geseſisch ſ 5 ſ 98 75626A G 1d 0 H Dorimund Oronnu i 81/2 154,00b do XI XEI 1908 uk 4 g 87,756020 Ase nersleb Kaliwerke 4

e ne o 3 7 76 40b20 n n e e r T III 1906 uk e n 105 0er57 i preues Südbahn osensche De /2 108 5062Barletta 100 Lire Ioose ar z h P B C Pfd 1 IT rz 110 5 II3 606 ort Union 5 110 25b2
Brnar Stahl n 41/2 86,750 B isenb Prior Obligationen do III V u VI rz 100 5 108 500 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 97 50
Clilen Gold Am ises 12 87,00 ba Eis Obl St gar St re o 3399 Hamb Packetfahrt 102 o9b20
Chinesische St An 51/2 101,25620 do Miitelmeerb stfr 4 94 00b26 do XIV ukb 1905 n 238 Ob Laurahütte 31/2do J v 1695 6 101 ,75beB lemberg Czernowitz 4 do XV ukb 1904 3 /2 90 59626 Naphta Obligationen 4/2 97,400

qo do Kleine 101,75bzBOest Fr Staatsb gar 3 90,00b26 Pr Centrb Pſdbr 1900 3 Nrddentseher Lloyd 102,6920
37 e 693 600 do Ergänzungen 3 7 23 33 1900 7 en e 94,69b20412 83 2562 do Gold Pr 4 1101 00b 0 o 1906 Tiele WinklerEyrvehe 3 esterr Lokalbahn 98,00b2 P r kr r Zoologischer Garten 4
do do do b do Nordwestbahn 2 4 74 1016Freiburg I 27 40b2 PSüdöster Bahn Lomb 3 73 10b26 do do 3 Jan J Bank Aktienrer a 39,69b26 do Obligationen 5 1104,60b26 do do 3 Apr O 37 35

do Kons Goldrente 230 10b26 Ung Nordostb Gold O 41/2 102 80 Pr Pldbr Bk uk 1905 32 n d Beri Kassenv 825 140 500
do Monopol Am 44,25620 do Eisenb Silb 3 412 101 20626 o VII urd 1908 a Berg Mark B i Elbt 892 146 50620
do Gd Anl v 1600 38 3066lwangorod Dombr gar 42 103 5060 do IX ukdb 1909 99 00 lBörsen Handelsverein 6 101 756

Lissabon Stadtani 19861 470 40b20Kosl Woroneseh Obl 4 98 00 c o 7 600 Gg Kredit Ges zdo do 4 71 50b2 K Chark As ObI 890 4 98,70b20 do Kleinb Obl b 1904 /2 7 Cöln W u Komm 6 100 10b20
Mailänd 10 Iire Lose 14,2062 Kursk Kiew 42960 b do 1908 4 94 106 Panziger Privatbank 7 116,75baB
Mexikaner Anl a 100 97,90b2 Mosco Kiew Woron 4 88,75be6 do Comm Obl b 1907 32 Deutsche Grundschulä 7 3,10b20do à 20 5 97,80b2 Mosco Kursk z v0 do Em II unk 1910 4 102,000 Etffekt B Hahn 1085020
Norweg Staats Anl 881 3 Iosco Rjäsan 4 1100 40b28 Rh W Bder I IIIV do Hypoth B Berl 892 109 1020Oesterr 1860er Loose 4 140 70B Mosco Smolensk 5 70 ukhb b 1905 97 752 Dresdenèr Bankverein 8 108,00b 0
Rumän Anleihe 1891 4 76,00b20Orel Griäsi 1889 4 II u IV b 1904 3/2 90 000 Fssener Kredit 81/2 140 60b2

do do mittlerel 4 78 500 Rjäsan Koslow 488,90bzBJ VI ukdb 1908 312 90 70be Gothaer Privatbanic 7 126 508
do do kleine 4 80000 KRjäsan Uralsk gar ukd II unkdb 1908 4 50b20 do Grundkreditb 7 121 10Russ Gold R 1884 87 5 e b t908 4 VIII ukdb 1910 4 99,00b20 Hamburg Hy oth B 8 144 25620
do Orient Anl II 4 RRjeschk Morczansk 5 88 90b2 Sächsische 93 50 b Königsberg Vereinsb 8/2 111,006
do do III 4 ehe Rybinsk Bologoye 4 99,00b2 do e e e /2 93 50 ba Leipziger Bank 9do Nicolagi Oblig 4 100 oo s Südwestbahn 4 100 00B do 3 101 000 Läbecker Kommerzb 8 132,250do Boden Kredit 5 116 o ranskaukasische 3 64,00620 Westpr ritt I I B Magdeburger Privatb 100,00b20do 38 do gar 8,5 33 80620 Warschau Wiener 1I0er 4 S Pommersche 4 102,000 Nordd Grund Kredit 5 688,00020

Russ Praàm Apl 1864 5 2 IX Ser 4 S 187 Pomm e vdo do 1666 5 ladikawskas Oblig 4 m S Ereussische z Pr Hyp B Spielb 2 7,50Sehweg St Am 1880 u D o rkdb d 1806 4 90,251 Steht 102 0c ſbreuee Plane e 7 u 7sees
do do 1890 Panitoba rz 1933 61u2 ESehlesische 4 101,900 Rheinisehe Bank 9 71500T J r 4 98s 906 er rn Pa 7 1921 4 103 Wilhelma Algd Allg U 141/2 10500ürkische An ei e D 1 24,3562 0 ref 4 v 2do Administ 5 100 20 b e Hen Lien 3 Leipziger Börse 1 Juli
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Eozehäftegang in Rindern mittelmäselg in Kälbern Schaffen

lo

do 400 Fros Loose 107 50b

Vngarische Gold I A ob do do do 115 ob l Zt 2e t u Central Pacifie 100 000 8 Sächs Ront Anl 89,257 4 AMonsk Gew 1882 101,89
do Stants R 97 3/2 84 00b20 Knalol I 2010 M 100 75 3 0 X 3 Em

3 2640 A 101 oöre Thir i/2Stadtobl Js8ſionv 99005ſTnanataeie ARtien faceloniegba G 58,90626 o0 Staaten 1855 106 93,750 312 do 1876kon r 99 000
G t Anilinfabr 15 219 00 be Fortug Eisenb O 1886 66 60620 4do 67 kv 40 500 101 000 81/2 Altb Landoblig 1000 97,506

e e 1889 4 87,25b 31/3 L anärentenbr 6500 97,500 31/2 do do 500 97,500
nnaburger Steingut h EisenvanArchimedes 18 151,50b26 1sen Pahn Stamm Aktien Div Bisenb Stamm Akt Div

Bauges Berl Chr i Liq 466 006 Anchen blastricht 72 I 15 AussigLepl 500 fl 306 500 I,eipz Elektr Werkefl10 000do Wilm G i Liq 780,006 Buschtiehrader B u 71/3 Böhm Nordbahn 7 do elektr Strassb n
Braunschweiger Jute 15 143,00b26 Halberst Blankenb 6 113,000 14 Buschtiehrad Iit A S i do Gr elektr Strassb 20
Berl Anh Maschinen 16 172 00bz0Fura Simpl kv Westb 4 13 do do B 263,006 do Bierbr ReudnBerliner Bockbrauerei 10 160,00be6 Tueläng Galiz K Ludw B v Riebeck Co 203 506do Brauerei Königst 4/2 26,600 us lann isenb Stamm u OGraz Köllach r Kammgarnsp

do Union Gratweil 107 c Stamm Prior Aktien S Marienburg Mlawies 73 500 o r ehkeud

el e Dre i o v en e 1000be lrarsenb an 14 174 000 Böhmisehe Nordbahn 723 6 Dux Bodenb it A Portl Cement Halle
Cement Bau Ges Berl 200 vor h A h u ine J e 15 000Charlottb Wasserwerk 2/2 288 o0b Kaschan Oderberg 16 en e aagrtmChem Fabr Schering i 218 10b26Kronpr Rud St Seh 4 50b26 Div Bank u Kredit Alt Fabr Schönhberr
Chemn Masch Zimm u e Lemberg Czernowitz n 9 Allg D Kr A L,pz 170,50b26 15 Thür Gasges Sp 236 250
Dessauer Gas s Oesterr Nordwestb 5 8 Dresdener Bank 132,000 15 äo Stamm Pr 243,000Deutsch Am Werkz 33 o do B Elvethalb 6 7 Gothaer Privatb 10 S Thür Br V StPtaeh n Ga o 3 r a z 24,00b2 9 Ierpziger Bank 17,005 190 a t Priorsche Jutespinnerei I ngar Gnliz gar do Hypoih B 11 Feitzer Par u S A 135 000Elberfeld Farbenfabr e Ivangor Dombrowo 56 56 do Kred u Sparb e do Oblig 98,506
Erdmannsdorf Spinn 21 h Kurä Kiow M 9 ZSüehs Bank 11 Zuekerfabr Glauzig 131,060rege is 212 ob arschau Derespol 2 7 Zwickauer o Zuekerraff Halle 165 00bzB
Hagener Gussstall 3 60 00b n Div Industrie Papierse Ausl irre rkHansa Dampksehiff 134 e iengur T Z I Chemn Werkz Zim 110,000 i2 Aussig Teplitzer bxsHarburg Wien Gummi e 278 00ba6 e n J T I 10 SCröllw Pa ter r a Böhme Nordbans lron
Harkort St Pr Konv /2 97,00b r n an o S 3 do Sehldyvsehx 98,000 5 do do Gold
45 Prugrenberr 106 00b T oraoeibann 4 u 4 W 1 r r2 r F7 7 o do 500 V A oHirschberger Masch ws D do Unionhbahn al 7 p W t Säudern n in 102 500

E Lies i 116,766 Deutsche Kypoth Pfandbriefe e e er a äo Golàaz e en 90 001 u Rentenbriefe z e r Die 7 7 r n 1871 7conv ermania Sohwa o EmKurfürstend Ges i Liq 636,006 Anh Dersauer Pldbr 4 100,000 39 Gersd Stich V St A 640,003 5 o do 1874107,750La Veloce Ital D J o 5 G K B IV rz 110 32 98 30b20 73 do do Pr A I 41/2 Graz Köllacher g
Ludw Löwe Co 24 283 00 be do do V rz 109 s 91,800 69 o do do II 1000P b do Em v 1871 u 72 102,0060
Malzerei Wrede 6 94,60b2 do VI unkb 1906 2 29,20 o Hallesche Str B 66,756 4 Kaschau Oderberg o5,000Magdeburger Banbank Ala 93,000 do VII unkb b 1903 4 5d de Rotte Elbsch G Akt 80,006 4 Prag Dux Gold
Magdeb Strassenbahn 0 152 0Cbz do VIII 8 b 1905ukb 3/2 92 000 n Körbisd Zuwrerfb 122,900 5 o Gold
Maschin Breuer 10 112,606 do IX u IXa bis 9uK 4 89 b eipe Bauba c 1108 260 5 Prag Turnaso

Mit Unter haltungsblatt
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